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Der deutſche Reichskanzler zum Treuhruch Jtaliens

WTIB Berlin 28 Mai Reichstag Zu Beginn der
heutigen Sitzung führte der Reichskanzler aus Die von mir
vor acht Tagen ausgeſprochene Hoffnung hat getäuſcht Jtalien
hat ſeinen Treubruch mit blutigen Lettern unvergänglich in
das Buch der Weltgeſchichte eingegraben Warum hat es das
Angebot nicht angenommen Wollte es etwa das deutſche
Tirol erlangen Hand weg Lebhafter ſtürmiſcher Beifall
Wollte ſich Jtalien an Deutſchland reiben Wir haben in
Rom keinen Zweifel gelaſſen daß ein italieniſcher Angriff
auf die öſterreichiſchungariſchen Truppen auch auf deutſche
Truppen treffen würde Bravo Das re W An
gebot ſoll zu ſpät gekommen ſein und man habe ihm nicht
trauen können Wie ſteht es in Wirklichkeit Die römiſchen
Staatsmänner haben kein Recht an die Vertrauenswürdigkeit
anderer Nationen denſelben Maßſtab anzulegen wie ſie ihn
ſelber verdienen Sehr richtig Große Heiterkeit Deutſch
land bürgte mit ſeinem Wort dafür daß die Konzeſſionen
durchgeführt werden Hört hört Und weshalb zu ſpät
Wohl deshalb weil die römiſchen Staatsmänner ſich nicht ge
ſcheut hätten lange vorher während der Dreibund noch lebte
ſich mit der Triple Entente einzulaſſen daß ſie nicht mehr
loskommen konnten Und dasſelbe Spiel wie gegen uns haben
die römiſchen Staatsmänner auch gegen ihr eigenes Volk ge
führt Jn dem Kriegstaumel ſind die ehrlichen Politiker ver
ſtummt Aber wenn auch durch die militäriſchen Ereigniſſe
wie wir es hoffen und wünſchen eine Ernüchterung des ita
lieniſchen Volkes eintreten wird dann werden ihm auch die
Augen darüber aufgehen wie leichtfertig dieſer Krieg gegen
uns durchgeführt worden iſt Sehr richtig Wir haben alles
getan um die Abkehr Jtaliens vom Bund zu verhüten Wenn
die Arbeit des Fürſten Bülow vergeblich geblieben iſt das
ganze Volk dankt ſie ihm Lebhafter Beifall Wir werden
auch dieſen Sturm aushalten Lebhafte Zuſtimmung Von
Monat zu Monat ſind wir mit unſeren Verbündeten immer
enger zuſammengewachſen An dem Geiſte der Treue und
Freundſchaft und Tapferkeit werden auch neue Feinde zu
ſchanden werden

Von der Pilica bis zur Bukowina haben wir mit unſe
ren öſterreichiſch ungariſchen Kameraden monatelang gegen
eine Rieſenübermacht zäh ausgehalten Die Türkei er
fährt in dieſem Kriege eine glänzende Wie
dergeburt Jn demſelben Augenblick wo der Mob der
Straße in engliſchen Städten die Habſeligkeiten wehrloſer
Deutſcher verbrennt wagt es die engliſche Regierung eine
Dokumentsbill über angebliche barbariſche Greuel zu ver
öffentlichen das nur ein verrücktes Gehirn glauben kann
Aber während die engliſche Preſſe hier und da noch richtigen
Nachrichten Raum gibt herrſcht in Frankreich eine wahre
Angſt vor der Wahrheit wo man noch immer an die ruſ
ſiſche Dampfwalze glaubt die auf Berlin losgeht
Auf der anderen Seite geht das deutſche Volk ruhig und
ſicher ſeinen eigenen Weg und je größer die Gefahr iſt und
je mehr uns die Liebe zur Heimat an das Herz packt um
ſo mehr werden wir ausharren bis alle möglichen Garantien
geſchaffen ſind daß keiner unſerer Feinde nicht
vereinzelt nicht vereint wieder einen
Waffengang gegen uns wagen wird Stürmiſcher Beifall Händeklatſchen Für dieſe Gefühle für
die Geſinnung einheitlicher Kraft unerſchrockenen Mutes
und grenzenloſer Opferwilligkeit die das ganze Volk
beſeelen übermittele ich Jhnen den heißen Dank des
Kaiſers Stürmiſcher Beifall Jn dem gegenſeitigen
Vertrauen darauf daß wir alle einig ſind werden wir
ſiegen einer Welt von Feinden zum Trotz Stürmiſcher
Beifall andauerndes Händeklatſchen Hierauf vertagt das
Haus die Beratung der auf der Tagesordnung ſtehenden
Vorlagen auf morgen vormittag 10 Uhr

Die Proſtkribierten
Jm alten Rom war es in den Zeiten des Triumvirats

und auch ſpäter üblich daß die zur Herrſchaft gelangte Partei
durch Proſkriptionen ſich ihrer Gegner entledigte

Jedem Machtwechſel folgten ungezählte Todesurteile
ohne richterliche Verhandlung Verbannungen und Ver
mögenskonfiskationen Namentlich auf letztere war es ja
im Grunde abgeſehen da neben der Vernichtung der Gegner
die Habſucht reizte Um Furcht und Habſucht ein Mäntelchen
zu geben ſtempelte man die Proſkribierten zu Feinden des
Vaterlandes

Das heutige Jtalien hat bei Beginn des Krieges ſich
mit der Römertoga drapiert und ſpielt uns jetzt ein Schauer
drama vor das uns in Zeiten der römiſchen Macht zurück
verſetzen ſoll doch haben die Epigonen nur die Fehler nicht
die Tugenden der Vorfahren ererbt

Wir haben ihre Raubſucht kennen gelernt im Tripolis
kriege wir ſahen ſie ſchnöden Verrat an Bundesgenoſſen
üben doch fehlte ihnen bei alledem der Mut der ihre Vor
fahren zu Herren der Welt gemacht hat Jetzt greifen ſie
um ſich der Gegner die ſie im Jnnern fürchten zu erwehren
zu dem im alten Rom bewährten Mittel der Profkription
und ſtempeln die Neutraliſten zu Vaterlandsverrätern

Das iſt ein Schauſpiel das uns das Bild des heutigentaliens vervollſtändigt Wir haben keinen Grund für
iolitti und ſeine Anhänger oder für die offiziellen Sozia

Amtliche Meldung der Heeresleitung
Wiederholt da nur in einem Teil der Auflage ent

halten

W TB Großes Hauptquartier 28 Mai

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Um den Vormarſch der verbündeten Truppen zum Stehen

zu bringen verſuchte der Feind mit friſchen Kräften
die er von anderen Kriegsſchauplätzen herangeführt hatte
rechts des San an verſchiedenen Stellen zum Angriff überzu
gehen Die Verſuche ſcheiterten nur in der Gegend von
Sieniawa wurden ſchwächere Abteilungen auf das linke San
ufer zurückgedrückt wobei etwa ſechs Geſchütze nicht rechtzeitig
abgeſchoben werden konnten Jn der Gegend nordöſtlich von
Przemysl zu beiden Seiten der Wisznia ſind wir in
gutem Fortſchreiten geblieben Zu der am 25 Mai veröffent
lichten Beute ſind etwa 9000 Gefangene 25 Geſchütze
und 20 Maſchinengewehre hinzugekommen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
An der Dubiſſa nahmen unſere Truppen erneut die Offen

ſive auf Ein nach beiden Seiten der Straße Roſſienie Eira
gola geführter Angriff war von gutem Erfolge begleitet Er
brachte uns 3120 ruſſiſche Gefangene ein Jm übrigen
wurden an verſchiedenen Stellen ruſſiſche Nachtangriffe abge
wieſen

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Von dem im Brennpunkt des feindlichen Durchbruchs

verſuchs nordöſtlich der Lorettohöhe ſtehenden Armee
korps ſind ſeit dem 9 Mai 14 Offiziere 1450 Franzoſen ge
fangen und ſechs Maſchinengewehre erbeutet

Südöſtlich des Lorettohöherückens ſetzten geſtern abend
die Franzoſen zu erneuten Teilangriffen die abgeſchagen
wurden an Bei Ablain iſt das Gefecht noch im Gange
Auch im Prieſterwalde griff der Feind geſtern 7 Ahr
abends nach längerer Artillerievorbereitung an Es kam
zu erbitterten nächtlichen Kämpfen die mit einer ſchweren
Niederlage der Franzoſen endeten

Jn den Vogeſen gelang es dem Feinde in einem
kleinen Grabenſtück ſüdweſtlich von Metzeral ſich feſtzuſetzen
Ein franzöſiſcher Angriff am Reichsackerkopf nördlich von
Mühlbach wurde leicht abgewieſen

18 franzöſiſche Flieger griffen geſtern die
offene Stadt Ludwigshafen an Durch Vombenabwürfe
wurden mehrere Zivilperſonen getötet und verlezt Mo
terialſchaden aber nur in geringem Maße angerichtet Das
gepanzerte Führerflugzeug wurde öſtlich Neuſtadt a d
Hardt zur Landung gezwungen Mit ihm fiel ein
Major der Kommandant des Flugzeuggeſchwaders von
Nancy in unſere Hände

Unſere Flieger brachten im Luftkampf bei Epinal ein
franzöſiſches Flugzeug zum Abſturz und ſetzten die Kaſerne
in Gerardmer in Brand

Oberſte Heeresleitung

Der öſterreichiſchungariſche
Heeresbericht

Fortſchritte bei Wiszunia und Stryj
WTB Wien 28 Mai

Amtlich wird verlautbart 28 Mai 1915
Nordöſtlicher Kriegsſchauplat

Von Norden herangeführte ruſſiſche Verſtärkungen ver
ſuchten geſtern an mehreren Frontabſchnitten öſtlich des San
durch heftige Gegenangriffe das weitere Vordringen der ver
bündeten Truppen zum Stehen zu bringen Die Angriffe
des Feindes die auch nachts wiederholt wurden ſcheiterten
Die verbündeten Truppen konnten beiderſeits der Wiſznia
neuerdings Raum gewinnen Bei Sieniawa mußten ſchwä
chere eigene Abteilungen vor ſtarken ruſſiſchen Kräften auf
das weſtliche Sanufer zurückgehen wobei einzelne Geſchütze
auf dem öſtlichen Ufer zurückblieben Die Kämpfe bei Dro
hobyca und Stryj dauern erfolgreich fort Trotz züäheſten
Widerſtandes wurden neue ruſſiſche Stellungen erobert Am
Pruth und in Ruſſiſch Polen keine beſonderen Ereigniſſe
Es herrſcht im großen Ruhe

Süd weſtlicher Kriegsſchaupla
Jn Tirol rückten italieniſche Abteilungen an mehreren

Stellen über die Grenze Sie bekamen es vorläufig nur
mit einigen Gendarmen und Beobachtungspatrouillen zu
tun Die Beſchießung unſerer Grenzwerke aus ſchweren Ge
ſchützen hat aufgehört Auch im kärntneriſchen und küſten
ländiſchen ne entwickelten ſich bisher keine nen
nenswerten Ereigniſſe

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Hoefer Feldmarſchalleutnant

h h h

liſten eine Lanze zu brechen denn die Neutraliſten waren der
Bundespflicht nicht weniger untreu als die Kriegstreiber ſie
wollten zuſchauen und dafür belohntſein daß
Jtalien ſein Wort nicht hielt Deutſchland und
Oeſterreich Ungarn hatten Grund die Neutraliſten des Ver
rates an den Bundespflichten zu zeihen die Schmach des
Vaterlandsverrates aber traf ſie nicht Sie haben ihr Land
nach beſten Kräften beraten Sie wußten daß wenn
Jtalien wie es ſeine Pflicht war ſich an die Seite der
Zentralmächte ſtellte ihm Englands und Frankreichs Rache
drohte und ſeine Küſtenſtädte verwüſtet wurden mochte der
Krieg auch ſchließlich mit dem Sieg der Dreibundmächte
enden Sie wußten auch daß die Entente keine Sieges
hoffnungen mehr hat und daß Jtalien an der Entente Seite
die Schlußabrechnung fürchten muß die den Ver
rat hart ſtrafen wird

Vor beidem wollten ſie ihr Land bewahren und nahmen
lieber das Odium der Bundbrüchigkeit auf ſich als daß ſie
die Gefahr heraufbeſchworen die in einer Teilnahme am
Kriege lag Wir haben keine Urſache ſie darum zu loben
von italieniſchem Standpunkte jedoch iſt ſicherlich kein Grund
vorhanden ihnen darob Vorwürfe zu machen daß ſie aus ehr
licher Ueberzeugung das Beſte für ihr Land gewollt daß ſie
es vor dem Kriege zu bewahren ſuchten

Wenn alſo die Anklage des Vaterlandsverrates gegen
die erhoben wird die für die Neutralität Jtaliens eintraten

für die Neutralität die noch vor kurzem der König und das
Parlament als Ehrenpflicht Jtaliens anſahen dann müſſen
andere Gründe dazu Veranlaſſung bieten

Man hat Salandra und Sonnino nun vor wenig Tagen
öffentlich der Beſtechlichkeit geziehen man hat ſogar die
Summen in Jtalien genannt für die ſie käuflich waren Sie
haben danach ihre Ehre recht billig eingeſchätzt doch haben
ſie zu fürchten daß falls das Abenteuer in welches ſie
Jtalien verwickelt haben unglücklich ausgeht bei einem
Stimmungswechſel ihre Häupter fallen

Wer würde in einem ſolchen Fall ihr Richter ſein Mit
ſchuldige ſicher nicht

Das Vertrauen des Volkes müßte dann ſich den en zu
wenden die reine Hände und keinen Teil an dieſem
blutigen Abenteuer haben Deshalb ſollen ſie beſeitigt
werden Man iſt ja in Jtalien in ſolchen Dingen nicht un
geübt Die Mafiag hat Tauſende durch falſche Eide die für
wenige Skudi geſchworen werden ins Unglück geſtürzt
Warum ſoll das heute nicht gelingen Die Taxen werden
da ſelbſt Staatsmänner für Geld eidbrüchig wurden noch
nicht zu teuer ſein

So kann es glücken die künftigen Nebenbuhler zu Ver
rätern zu ſtempeln ihnen das Verbrechen anzudichten das
ihre Ankläger begangen Man hat ſchon angedeutet worauf
man hinaus will als man Giolitti beſchuldigte er und ſeine
Anhänger ſeien Kreaturen Bülows Wir können es alſo er
leben daß ſie mit der Beſchuldigung vor Gericht geſtellt wer
den ſie hätten ſich vom Fürſten Bülow kaufen laſſen Deutſchen
Leſern wird eine ſolche Beſchuldigung abſurd klingen ſie
wiſſen daß Deutſchland nicht einmal von erlaubten Mitteln
Gebrauch machte um die Volksſtimmung zugunſten der
Zentralmächte zu beeinfluſſen Jetzt aber wird jede gegen
Deutſchland und Oeſterreich Ungarn und gegen die Kriegs
gegner vorgebrachte Lüge von dem verhetzten Pöbel Rom
und Mailands noch geglaubt

Der Profkribierten harrt ein hartes Los und man be
raubt das Volk dann ſeiner Führer deren Anſehen in ſchwerer
Stunde für Jtalien wichtig werden könnte Es iſt das ein
Abgrund der Korruption doch darf uns nach dem Treubruch
Jtaliens nichts mehr in Erſtaunen ſetzen So treibt Jtglien
dem Untergange zu

Wüiſte Pöbelausſchreitungen
in Mailand

Auf der Jagd nach Deutſchen Der Belage
rungszuſtand verhängt Oeſterreichiſche

Luftſchiffe über dem Gardaſee
c B Chiaſſo 28 Mai

Jn Mailand wurde geſtern der Belagerungszue
ſtand erklärt Die Ausſchreitungen des nationaliſtiſchen
Pöbels dauerten den ganzen Tag und Abend Die Zeitungen
bedauern daß mit dem deutſchen auch viel italieniſches Eigen
tum zerſtört ſei nur weil der Name des Beſitzers mit einer
deutſchen Endung ausklang Die Zeitungen wieſen darauf
hin daß nur Sachſchaden angerichtet aber keine Perſonen ver
letzt wurden Es dürften übrigens wohl kaum noch Deutſche in
Mailand anzutreffen ſein Gegen Abend wurde ein weiterer
weiblicher deutſcher Spion in der Nähe des Güterbahnhofes
verhaftet Am Abend war die Stadt in Dunkel gehüllt weil
das Herannahen feindlicher Flugſchiffe von Vergamo ange
kündigt wurde Leider hätten ſagt der Corriere della Sera
die Feuer der in den Straßen von Demonſtranten angezünde
ten deutſchen Waren fortgedquert
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Die Ausſchreitungen während der Nacht in Mailand gegen
L r wurden geſtern 2 7 erheblicherer r
ze lonnen von jungen Burſchen durchzogen ſchon früh

die Straßen der Stadt wie der Corriere della
Sera ſich geſtern abend ausdrückte auf der Jagd nach
Deutſchen Das erſte größere Opfer war die Modewaren
und e von Steiner 50 Schritte vom Dom
platz entfernt r iſt ein Jtaliener aber das
ſowie die daß keine 100 Schritte weiter ſich eine Ka
ſerne der Carabinieri befindet rettete das elegante Geſchäft
richt vor gänzlicher Jerſtörung Elegante menanzüge
Straußenfedern und tliche Möbel wurden auf die Straße
geworfen mit den Füßen zerſtampft und zerſchlagen Der
Schaden überſteigt 50 000 Lire Hiernach ging die Menge
weiter über den Domplatz zum Pſchorrbräu dem es nichts
half daß ſein deutſcher Beſitzer mit einem italieniſchen ge
wechfelt hatte Es folgte die Niederlage der Wiener Kunſt
möbelfabrik Thonet am Domplatz Auch hier war die Ver
wüſtung vollſtändig Wertvolle Schränke mit Schnitzereien
und Glasmalereten wurden aus den oberen Stockwerken auf
die Straße geſchleudert und die Trümmer auf dem Domplatz
zu einem Haufen zuſammengetragen und angezündet Der
Verkehr der Elektriſchen mußte unterbrochen werden Als das
Feuer die Oberleitung der Elektriſchen zum Schmelzen brachte
mußte der Strom abgeſtellt werden Die Zerſtörungen wur
den hierauf in anderen deutſchen Geſchäften fortgeſetzt Der
Wut des Mailänder Pöbels ſind ferner die großen Spiel
warenhandlungen Zuckermann und das Möbelgeſchäft Jacon
u Sohn zum Opfer gefallen

WIB Chiaſſo 28 Mai Geſtern abend bot der Domp
in Mailand das Schauſpiel eines regelrechten Pogroms na
ruſſiſchem Muſter Auf dem Dache des Hotels Metropole war
ein ſtarkes Licht beobachtet worden und man vermutete
Signale für den Feind Jn Wirklichkeit ſaß der italieniſche
Beſitzer des Hotels mit einigen Freunden in ſeinem Dach
garten beim Tee Als die Wut bie immer größer
wurde telephonierte der Beſitzer an die Polizei die erſchien
Aber Carabinieri und Schutzleute waren unfähig die Er
ſtürmung des Hotels zu verhindern in dem alles zerſtört
wurde Militär traf ein Trotzdem wurde das Haus zum
zweitenmal geſtürmt und verwüſtet weil man ein neues Licht
ſignal geſehen haben wollte Der Krawall dauerte bis 1 Uhr
morgens und ſetzte ſich in der Stadt fort wo Steine in ehe
malige deutſche Ladengeſchäfte geworfen wurden Um 3 Uhr
morgens brach eine Bande in die Geſchäftsräume der Firma

Siemens Schuckert ein und zerſtörte alles Andere Banden
zogen in Gaſthöfe um die dort noch anweſenden Deutſchen

erauszuholen traf aber keine mehr an Dagegen wurden
einige Schweizer mißhandelt

daß geſtern über dem Gardaſee zwei öſterreichiſche
erſchienen Sie hätten ſich nachdem ſie bis etwa 10 Kilometer
ſüdlich von Riva vorgegangen waren wieder in Richtung auf
Riva zurückgezogen

Fürſt Bülow

J H W Berlin 26 Mai
Nach kurzem Aufenthalt in Lugano iſt Fürſt Bülow

heute früh 9 Uhr in Begleitung ſeiner Gemahlin hier ein
getroffen und zunächſt im Hotel Adlon abgeſtiegen Er
begab ſich bereits im Laufe des Nachmittags zum Reichs
kanzler um demſelben perſönlich über die letzten Phaſen
ſeiner an dramatiſchen Einzelheiten reichen politiſchen
Aktion zu berichten

Das friſche Ausſehen des Fürſten verriet nichts von der
ans Uebermenſchliche grenzenden Arbeitsleiſtung die der
ſelbe während ſeines etwas über fünf Monate währendenüngſten Aufenthaltes in Rom zu bewältigen hatte Einer
päteren Zeit muß es vorbehalten bleiben für die Größe
und Schwierigkeit ſeines Werkes den richtigen Maßſtab zu
winnen Schon heute aber begreift man daß ſeine diplo
matiſche Miſſion welche zwiſchen Wilhelmſtraße Ballplatz
und Konſulta einen alle Teile befriedigenden Ausgleich er
ſtrebte weit mehr erforderte als die Rechenkunſt eines Ma
thematikers der den Mittelpunkt eines ungleichſchenkligen

Zwiſchen Traum und Tag
Roman von Robert Braunſchweiger

1 Fortſetzung Rachdruck verboten
Jch bin nie in meinem Leben betrunken geweſen

Warum Weil es mir nicht ſteht Wenn ich jemand an
getrunken dahintaumeln ſehe ſage oder denke ich Schwein
Wenn ich aber mit Gruhn am Kneiptiſch ſitze kommt mir
meine Nüchternheit anormal vor doppelt unnatürlich wenn
ich ſehe mit welcher Grazie mein Freund ſeinen Sektkater
oder Burgunderſchwips nach Hauſe führt Nein nein Gehen
Sie mir mit den Muſterknaben Eine widerwärtige Sorte
von Menſchen die ich um ſo weniger ausſtehen kann weil ich
ſelbſt anſcheinend zu der Gattung gehöre Leider Jch wollte
ich könnte aus meiner Haut Und darum danke ich dem
Himmel daß er mir in Doktor Gruhn einen Freund beſchert
hat der ſo iſt wie ich es rn ſein möchte So wie der durch
die Welt gehen als Künſtler und Bohemien das wäre etwas
Ein Leben wie ich es führe ohne Schulden in auskömmlichen
Verhältniſſen immer pünktlich gewiſſenhaft nüchtern iſt gar
kein Leben iſt nur ein ſtumpfſinniges Vegetieren

Die gute rundliche Frau Schweitzer verwitwete Rätin
und viel beneidete Grundeigentümerin die angeſehenſte
Dame im Nickelnkulk hatte kopfſchüttelnd zugehört

Jch glaube Herr Rainer wenn ich hier noch lange ſitze
bezahle ich am nächſten Erſten keine Hypothekenzinſen mehr
ch v nur gehen Herrn Doktor Gruhn werde ich ſchriftlich
ündigen

Die Mühe können Sie ſparen Wir werden ziehen
Jetzt ſagen Sie Wer wieder Wir Sie ſind doch mein

beſter Mieter Nur Jhren Freund kann ich nicht behalten
Tut mir leid ich gehe mit Jch werde mir doch die

Quelle meiner reinſten Freuden nicht gebe laſſen
t Frau Schweitzer kämpfte mit ſich ſelbſt Was ſollte ſie
un

Plötzlich horchte ſie auf
Jrgendwo in der Etage ſang eine prachtvolle Stimme das

Fiſcherlied des Maſaniello aus der Stummen von Portici
Seht wie herrlich ſtrahlt der Morgen

Wolf lächelte Da hören Sie es doch ſelbſt und

e B Chiaſſo 28 Mai

e B Aus Peſchiera über die Schweiz wird re ereſr e
uftſchiffe

den ſollte ich ziehen laſſen

Dretecks ſeſtzuſtellen fucht Das deutſche Votr wußte dem
ürſten Dank als dieſer welterfahrene geſchmeidige weit
lickende und ſchlagfertige politiſche Stratege der längſt

dem Lorbeer diplomatiſcher Erfolge entſagt hatte dem
Rufe ſeines Kaiſers folgend es unternahm ſich in denMittelpunkt des römiſchen Ränkeſpiels zu ſtellen nur von
dem feſten Willen geleitet ſeinem Vaterlande in dem ihm
aufgezwungenen blutigen gingen eine weitere Ausdehnung
des Kampfgebietes und der Kampfzeit zu erſparen Kein
anderer war wie er durch ſeine Vielgewandtheit und
Lebensklugheit ſowie durch ſeine beſondere Vertrautheit mit
den italieniſchen Verhältniſſen geeignet die ſchwierige Auf
gabe zu vollbringen einen verbündeten tückiſchen Gegner
auf die Bahn des Friedens zu leiten

Aber gerade Fürſt Bülow der nicht nur den wahren
römiſchen Volkscharakter ſondern auch die niedrigen Seelen
zuſtände eines Sonnino und Salandra richtig einzuſchätzen
verſtand mußte gewiß ſchon beim Beginn ſeiner undank
baren Tätigkeit erkennen daß ſein Pflichtgefühl ihn nach
dem Tode eines San Giuliano auf einen verlorenen Poſten
geſtellt hatte Deſſenungeachtet fuhr er fort ſich mit der ganzen
zähen Ausdauer und unbeugſamen Willensſtärke ſeiner Per
ſönlichkeit für das Ziel ſeiner Aufgabe einzuſetzen Und
einen Augenblick vor kaum 14 Tagen beim kurzen Auf
flackern des Giolitti Geſtirns ſchien es ſogar als ſollte
das gänzlich Unerwartete Ereignis werden und ſeiner Ar
beit die Sieges und Friedenspalme erblühen Allein die
Treuloſigkeit und die Verbohrtheit der römiſchen Macht
haber verſtanden es den ſchönen Traum des Zwiſchenſpiels
jäh zu zerſtören ſchließlich mußte das Treiben einer vor
keinem niedrigen Mittel zurückſchreckenden Erpreſſerbande
dazu führen allen Regungen der Vernunft zum Trotz den
blutigen Ausgang des Dramas den die Welt nun ſchau
dernd erlebt zu ſichern Das deutſche Volk aber wird es
dem Fürſten Bülow niemals vergeſſen daß er bis zum letzten
Augenblicke nicht erlahmte ſeine ganze Tatkraft und die
hohen Gaben ſeines Geiſtes in den Dienſt einer verlorenen
Sache zu ſtellen

e

Auch Jtalien will einen Aus
hungerungskrieg führen

c B Köln 26 Mai Die Köln Ztg meldet von der
franzöſiſchen Grenze Ein franzöſiſcher Berichterſtatter der am
22 Mai über Domodoſſola nach Jtalien fuhr teilte mit daß
er die Gleiſe des Grenzbahnhofes bei Domodoſſola von zahl
reicheſt für die Schweiz beſtimmten Güterzügen angefüllt
fand daß aber die italieniſche Eiſenbahnverwaltung ſie ſchon
vom 21 Mai ab nicht mehr weiter beförderte Jtalien habe
nämlich beſchloſſen ebenfalls an dem Aushungerungskrieg
gegen Deutſchland teilzunehmen Aus dieſem Grunde wurden

chweiz Jrrüſngehten bis dieſelbe die
unverletzlichen Verpflichtungen Jtalien gegenüber einge
gangen ſei

Jm Weſten iſt nach ſchweizeriſchen Berichten der
Schweiz und Jtalien ein Abkommen über die gegenſeitigen
Lieferungen von Lebensmitteln und anderen Waren getroffen
worden Das bezieht ſich aber nur auf die gegenſeitigen Be
dürfniſſe

Das Gold ver romaniſchen Freimaurerei
O B München 27 Mai Von beſonderer Seite erhielt

die Münchener Poſt Mitteilungen über den entſcheiden
den Einfluß der franzöſiſchen und italieniſchen Freimaurer
auf den Ausbruch des italieniſchen Krieges wobei das Gold
jener Logen bedeutend ins Gewicht fiel Als die deut
ſchen Logen die faſſungslos dem Treiben zuſahen daran
dachten auch ihrerſeits Brüder über die Alpen zu ſchicken
die beruhigend und aufklärend wirken ſollten wurde ihnen
eine mehr als draſtiſche Abſage zuteil Nicht beſſer
erging es den Angarn Sogar die Loge der ungariſchen
Hafenſtadt Fiume die zum größeren Teile aus Jtalienern
beſteht erhielt einen Korb Jn der Bearbeitung des öſter
reichiſchen Gebiets hatte der Kabinettschef des italieniſchen
Ackerbauminiſters die Führung übernommen und wenn ihm
ſeine Arbeit nur in ſehr geringem Maße gelang ſo lag das
nicht an ſeiner Läſſigkeit ſondern weil der weitaus größere
Teil der Bevölkerung des Trentino Görz und Gra
dis ca durchaus nichts von einer Angliederung an Jtalien
wiſſen will

Das iſt Herr Doktor Gruhn fragte die Rätin erſtaunt
Kopfſchüttelnd hörte ſie zu bis das lalalala des Refrains
verklungen war

Sie ſtand auf Jch will nur gehen Das mit der Kün
digung überlege ich mir noch einmal

Aber bevor ſie noch zur Tür kam ſetzte draußen die
Stimme wieder ein Diesmal war es das Lied des Ser
geanten Joſé das er anſtimmt wenn er am Tor zur Schenke
des Lillas Paſtia Einlaß begehrt Mächtig vom Ende des
Korridors immer näher kommend erklang es

He holla Halt wer da
Mann von Alcala
Wo willſt hinaus du da Mann von Alcala
Treu in Tod und Leben zu dem Liebchen eben dem

ich mich ergeben
Dann paſſiert Soldat Wo s die Ehre gilt wo ein

W Frauenbild ſind wir alle da wir von
cala

Bei den Worten des Rezitativs Nun denn ſo öffne ich
ſelbſt wurde mit dem Fuß gegen die Tür geſtoßen daß ſie
krachend aufflog und auf der Schwelle ſtand klein glatz
köpfig beleibt angetan mit einem türkiſchen Schlafrock Filz
pantoffeln an den Füßen in der einen Hand eine große
Kaffeetaſſe in der andern ein halbes Dutzend Zeitungshalter
balancierend Doktor Erich Gruhn

Frau Schweitzer war bei dem Fußtritt den man ihrer
Tür verſetzte erſchreckt zuſammengefahren und in den Seſſel
geſunken

Gruhn ließ ſich nicht verblüffen
Jhr gehorſamer Diener gnädige Frau Dabei machte

er ſo gut es ging eine Verbeugung
Jch muß bemerken daß ich kein Schlangenmenſch binum mit meinem Pantoffel die Klinke bernbenger ohne

Schuh und Gleichgewicht dabei zu verlieren Um letzteres
wäre es ſchade

Die Rätin fixierte den kleinen Doktor So mochte Frau
Schweitzer ausgeſehen haben wenn ſie einſt ihren Seligen
auf Abwegen ertappt hatte und dem Sünder nun die Leviten
las

Gruhn trat aus dem Rahmen der Tür und ſtrebte einem
Stuhl zu um ſich häuslich darauf niederzulaſſen

v erſ rege auf dem LidoBudapeſt 28 Mai Aus Lugano wird ge
meldet Die italieniſche Militärverwaltung hat aus ſtrate
giſchen Gründen das yltarGrandtotet auf dem Lido
niederlegen laſſen B

Die goldene Madonna auf dem Mailänder Dom
die durch ihren Glanz den feindlichen Flugzeugen als
Orientierungspunkt dienen könnte wurde mit einer Stoff
ülle bedeckt die Glasfenſter des Domes wurden vorſichts

halber entfernt die Kunſtſchätze in Sicherheit angeblich in
das Jnnere des Landes gebracht

Der nur geringe Eintritt von Freiwilligen
in das italieniſche Heer beſchränkt ſich nach einer Züricher
Meldung der Frankf Ztg bisher auf die Jntelligenz in
der Hauptſache auf die ſtudierende Jugend Aus den unteren
Volksſchichten und dem Mittelſtand ſind die Meldungen zum
Waffendienſt bisher ſehr ſpärlich eingelaufen Der revo
lutionäre Jnterventioniſt Muſſolini erſucht in ſeinem Po
polo Jtalia die Regierung zur Belebung der Kriegs
ſtimmung der Arbeiterſchaft dringend um baldige Ge
währung einer Amneſtie für politiſche Vergehen Natio
naltidende meldet aus Paris daß eine ſofortige Ver
mehrung des italieniſchen Heeres durch Einberufung der
jüngſten Jahrgänge bevorſteht Jtalien rechnet damit im
Laufe des Jahres 3 Millionen Mann aufſtellen zu können
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Das Vombardement von Senigallig
e B Lugano 28 Mai Das Bombardement von Sent

allig geſchah durch einen Kreuzer und zwei Torpedobootefie etwa 50 Geſchoſſe auf die Bahnlinie ſchleuderten Zwei

Wagen eines Militärzuges wurden in Brand geſteckt und
eine Anzahl Güterwagen zertrümmert Auch der Semaphor

wurde getroffen Von den fünf Semaphorbeamten wurden
drei getötet Die Bevölkerung wurde von Panik erfaßt und
flüchtete aus der Stadt Ueber dem Gardaſee erſchienen
zwei öſterreichiſche Luftſchiffe kehrten aber bald nach Rira
zurück

Streik der römiſchen Straßenbahner
e B Lugano 28 Mai

Das Perſonal der ſtädtiſchen Straßenbahn in Rom ſtreiktv en r e h r 77die Angeſtellten der Straßenbahn als ſchlechte gernet weil ſie den des Vaterlandes Vor h
mleiſten Salandra droht mit ſchweren Strafen

7

Der öſterreichiſche Höchſtkommandterende gegen Jtalien
WTB Köln 28 Mai Nach der Köln Ztg berichte

Az Eſt daß zum Oberkommandierenden der gegen Jtalien
operierenden Streitkräfte der zum Generaloberſt ernannte
Erzherzog Eugen ernannt worden ſei

v

Der Andrang der Kriegsfreiwilligen in Oeſterreich
e B München 28 Mai

m Bereich des Jnnsbrucker Korpsbezirks haben 5 ſeit
dem Pfingſtſonntag wie berichtet wird über 10 000 Kriegs
freiwillige gemeldet

c B Wien 28 Mai
Jn Laibach haben ſich bisher 3000 Kriegsfreiwillige iw

Alter von 50 bis 60 Jahren gegen Jtalien gemeldet
R

Talat Bey über Jtalien und
den Balkan

Rücktransporte der italieniſchen Truppen von Rhodos
Die Neutralität der Balkanſtaaten

e B Berlin 28 Mai
Der Konſtantinopeler Berichterſtatter des B hatte

eine Unterredung mit dem Miniſter des Jnnern Talat
Bei die ſich auch um Jtalien drehte Der Journaliſt
fragte Glauben Ew Exzellenz nicht daß die Jtaliener bei
einer Einnahme der Dardanellen das ſchlechteſte Geſchäft

Du erlaubſt doch lieber Wolf daß ich meinen Kaffee
bei dir trinke und meine Zeitungen leſe

Aber gern gern
Möchten Sie ſich nicht auch noch etwas ſetzen Frau

Rätin
Jch danke Herr Doktor ich wollte ſowieſo aufbrechen

Außerdem kann ich ſtehen
i Sagen Sie das nicht ſo leicht hin gnädige Frau Wir

icken
Wie von einer Tarantel geſtochen fuhr Frau Schweitzer
men Wie können Sie mir ins Geſicht ſagen ich ſei

ick

Warum ſoll ich Jhnen nicht etwas Angenehmes ſagen
Das nennen Sie angenehm
Mir ſehr angenehm Der erſte große Tag in meinem

Leben war der als die Wage konſtatierte daß ich 200 Pfund
wog netto ſchlecht gemeſſen

Ein anſpruchsloſer Menſch Jn der Tat
Was bleibt mir übrig Soll ich mich ärgern ich

habe mich längſt auf einen kleinen friſch fröhlichen Schlag
anfall eingerichtet bei meiner Figur der kurze Hals

Kragenweite 48 Zentimeter
Jetzt legte ſich Wolf ins Mittel

Wer wird ſich mit ſolchen Grillen dieſen herrlichen
Morgen verderben Schade wäre es doch um Sie beide Der
Nickelnkulk verlöre ſeine beſte Hausbeſitzerin und ſeinen
größten Künſtler

Der Künſtler bin ich ſagte Gruhn ironiſch zu Frau
Schweitzer deren erſtauntem Geſicht man die Verwunderung
per als Wolf von Herrn Gruhn als einem großen Künſtler
prach

So ſehen Sie aus antwortete die Rätin trocken Nein
nein Damit müſſen Sie mir nicht kommen Von Kunſt ver
ſtehe ich etwas mehr als Sie denken Herr Doktor Geſtern
abend hat meine Tochter beim Geheimen Kommerzienrat
Buchler geſungen

Jetzt war die Reihe an Gruhn vor Erſtaunen aus allen
Himmeln zu fallen

Sie haben eine Tochter gnädige Frau
Die ſingt und geſellſchaftsfähig iſt gewiß Die

Frau Rat nickte ſtolz 3riumphierend energiſch
Fortſetzung folgt
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w Deutſcher Reichstag
11 Sitzung vom 28 Mai

Am Tiſche des Bundesrates v Bethmann HollwegS e kehrSolf Kraetke Dr Helfferich
Der Saal iſt voll beſetzt die Tribünen ſind überfüllt
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 3 Uhr

die Rede des Kanzlers

Reichskanzler Dr v Bethmann Hollweg
Als ich vor acht Tagen zu Jhnen ſprach beſtand noch

ein Schimmer von Hoffnung daß das Losſchlagen
Jtaliens vereitelt werden könne Die Hoff
nung hat getrogen Das deutſche Empfinden ſträubte ſich an
die Möglichkeit einer ſolchen Wendung zu glauben jetzt hat die
italieniſche Regierung ſelbſt dieſen Treubruch mit blutigen Lettern
unvergänglich in das Buch der Weltgeſchichte eingeſchrieben All
ſeitiges Sehr richtigl Jch glaube es war Macchiavelli der
einmal geſagt hat jeder Krieg der notwendig ſei ſei auch gerecht
War von dieſem nüchternen realpolitiſchen Standpunkte aus der
von allen moraliſchen Reflexionen abſieht war auch nur ſo ge
ſehen dieſer Krieg notwendig Iſt er nicht vielmehr gerade
zu ſinnlos Stürmiſche Zuſtimmung Niemand bedrohte Jta
lien weder OeſterreichUngarn noch Deutſchland Ob die Triple
entente es bei Lockungen hat bewenden laſſen das werden die Ge
ſchichtsſchreiber einmal feſtzuſtellen haben Lebhaftes Sehr gut
Ohne einen Tropfen Bluts ohne das Leben eines einzigen Jta
lieners zu gefährden konnte Jtalien die lange Liſte der Kon
zeſſionen haben die ich Jhnen neulich verleſen habe Land in
Tirol Land am Jſonzo ſoweit die italieniſche Zunge klingt Be
friedigung nationaler Wünſche in Trieſt freie Hand in Albanien
den wertvollen Hafen Valona Warum haben die Herren Salan
dra und Sonnino das nicht genommen Wollten Sie etwa auch
das deutſche Tirol erobern Mit erhobener Stimme Hände
weg meine Herren Stürmiſcher Beifall Oder will ſich
Italien an Deutſchland reiben an dem Lande dem es bei
ſeinem Aufſchwunge zur Großmacht doch ſo manches zu verdan
ken hat Lebhafte Zuſtimmung an dem Lande von dem es durch
keinerlei Jntereſſengegenſätze getrennt iſt Wir haben in Rom
keinen Zweifel darüber gelaſſen daß der italieniſche Angriff auf
öſterreichiſchungariſche Truppen auch deutſche Truppen treffen
wird Lebhafter Beifall

Weshalb hat nun alſo Rom auf die weitgehenden Anerbietungen
ſo leicht verzichtet Das italieniſche Grünbuch iſt ein Dokument
das ſchlechtes Gewiſſen hinter hohlen Phraſen
verbirgt Man hat ſich vielleicht offen geſcheut konditionell aus
zuſprechen was man durch die Preſſe und durch die Geſpräche
der parlamentariſchen Wandelgänge als Vorwand verbreiten ließ
die öſterreichiſchen Angebote ſeien zu ſpät gekommen und man
habe ihnen nicht trauen können Wie ſteht es denn in Wirklich
keit Die römiſchen Staatsmänner hatten doch wohl kein Recht
an die Vertrauenswürdigkeit anderer Nationen denſelben Maß
ſtab anzulegen den ſie ſich für die eigenen Vertragshandlungen
zurechtlegen Lebhaftes ſehr richtig Deutſchland bürgte mit
ſeinem Wort dafür daß die Konzeſſionen durchgeführt werden
würden Mit erhobener Stimme Da war kein Raum
für Mißtrauen Lebhafte Zuſtimmung und ſehr richtig
Und weshalb zu ſpät Das Trentino das am 4 Mai angeboten
wurde war kein anderes Land als welches es im Februar ge
weſen war und im Mai war zu dem Trentino noch eine ganze
Reihe weitgehender Konzeſſionen hinzugekommen an die im
Winter nicht einmal gedacht worden war Nein zu ſpät war
es weil die römiſchen Staatsmänner ſich nicht geſcheut hatten
lange vorher während der Dreibund noch leibte
und lebte derſelbe Dreibund von dem der König und die
Regierung in Rom auch nach dem Ausbruch des Weltkrieges aus
drücklich anerkannt hatten daß er weiterbeſtehe Lebhaftes Hört
hört daß Sonnino ſich lange vorher mit der Tripelentente
ſo tief eingelaſſen hatte daß er ſich aus ihren Armen nicht mehr

lowinden konnte rSchon im Dezember lagen Anzeichen für eine Schwenkung
des römiſchen Kabinetts vor Zwei Eiſen im Feuer zu haben
iſt ja immer nützlich und Jtalien hatte uns auch früher ſchon
ſeine Vorliebe für Extratouren gezeigt Aber hier
war kein Tanzſaal hier war die blutige Wal
ſtatt auf der Oeſterreich Ungarn und Deutſchland für ihr
Leben fechten Stürmiſche Zuſtimmung Und dasſelbe Spiel

x Wie gegen uns haben die römiſchen Staatsmänner auch gegen
das eigene Volk geſpielt Gewiß das Land italieniſcher
Zunge an der Nordgrenze war von jeher ein Traum und Wunſch
innig begehrt von italieniſchen Herzen Aber doch iſt dieſer Krieg
ein Kabinettskrieg Denn das italieniſche Volk in ſeiner
großen Mehrheit wollte nichts vom Kriege wiſſen und auch die
Mehrheit des Parlaments wollte es nicht Hört hört Noch
im Mai haben die beſten Kenner der italieniſchen Verhältniſſe
feſtſtellen können daß etwa vier Fünftel des Senats und drei
Viertel der Kammer gegen den Krieg waren Lebhaftes Hört
hört und darunter die ernſteſten und gewiegteſten Staatsmänner
der ganzen letzten italieniſchen Epoche Aber die Vernunft
kam nicht mehr zu Worte Es herrſchte allein
die Straße und die Straße war unter der wohlwollenden
Duldung und Förderung der leitenden Männer des italieniſchen
Kabinetts Lebhaftes Sehr gutl bearbeitet von dem
Golde der Tripleentente Stürmiſche Zuſtimmungl
und unter der Führung gewiſſenloſer Kriegshetzer in einen ſolchen
Blutrauſch verſetzt worden daß ſie dem Könige Revolution und
allen Gemäßigten die ſich noch ein nüchternes Urteil bewahrt
hatten Ueberfall und Mord androhte wenn ſie nicht in die Kriegs
trompete mit einſtießen

Ueber den Gang der öſterreichiſchungariſchen Verhandlungen
über das Maß der öſterreichiſchen Konzeſſionen wurde das Volk
gefliſſentlich in Dunkel gehalten So kam es daß
nach dem Rücktritt des Kabinetts Salandra ſich niemand mehr
fand niemand mehr den Mut hatte eine neue Kabinettsbildung
zu übernehmen und daß in den entſcheidenden Debatten über die
Kriegsvollmachten kein Redner der konſtitutionellen Parteien des
Senates oder der Kammer den Wert der weitgehenden öſter
reichiſchen Konzeſſionen für die nationalen Wünſche des italieni
ſchen Volkes zu würdigen auch nur verſucht hat Jn dem allge
meinen Kriegstaumel trieben die leitenden Politiker zum Sturm
Aber wenn durch die militäriſchen Ereigniſſe wie wir ſie hoffen
und wünſchen eine Ernüchterung des italieniſchen Volkes ein
treten wird dann werden ihm auch die Augen darüber aufgehen
wie leichtfertig es in dieſen Krieg hineingehetzt
worden iſt Stürmiſches Sehr richtig

Wir haben alles getan um die Abkehr Jtaliens vom Bunde
zu verhüten Uns fiel dabei die undankbare Rolle zu dem treu
verbündeten Oeſterreich Ungarn mit deſſen Armee unſere
Truppen von Kampf zu Kampf und von Sieg zu Sieg ſchreiten
anzuſinnen die Vertragstreue des dritten durch die Ab
trennung altererbter Gebiete zu erkaufen Daß
OeſterreichUngarn ſchließlich hier an die äußerſte Grenze des
Möglichen gegangen iſt wiſſen Sie Zuſtimmung Der
Fürſt Bülow der von neuem in den aktiven Dienſt des
Reiches getreten war hat die ganze Summe ſeines diplomatiſchen
Geſchicks ſeiner genauen Kenntnis der italieniſchen Zuſtände
ſeiner Perſönlichkeit und ſeines Namens mit unermüdlicher
Arbeit für eine Verſtändigung eingeſetzt Lebhafter Beifall
Wenn ſeine Arbeit vergeblich geblieben iſt das ganze deutſche
Volk dankt ſie ihm Lebhafter Beifall Wir werden
auch dieſen Sturm aushalten Lebhafter anhaltender
Beifall Von Monat zu Monat ſind wir mit unſeren Verbün
deten immer mehr zuſammengewachſen Von der Pilica
bis zur Bukowina haben wir mit unſeren öſterreichiſch
ungariſchen Kameraden monatelang gegen eine Rieſenübermacht
zähe ausgehalten Beifall Dann ſind wir ſiegreich vor
geſtoßen und vormarſchiert An dem Geiſt der Treue und
Freundſchaft und Tapferkeit von dem die Zentral
mächte unerſchütterlich beſeelt ſind werden auch neue Feinde zu
ſchanden werden Brauſender Beifall

Die Türkeifeiertin dieſem Kriege eine glän
zende Wiedergeburt Beifall Und das geſamte deutſche
Volk verfolgt mit Begeiſterung alle einzelnen Phaſen des hart
näckigen und ſiegreichen Widerſtandes mit dem die uns treu ver
bündete türkiſche Armee und Flotte die Angriffe der Gegner mit
wuchtigen Schlägen zu parieren weiß Beifall Gegen die
lebendige Mauer unſerer Krieger im Weſten ſind
die Gegner bisher vergeblich angeſtürmt Mag auch an einzelnen
Stellen der Kampf hin und her gewogt haben mag hier oder dort
ein Schützengraben oder ein Dorf verloren oder gewonnen worden
ſein der große Durchbruch den uns unſere Gegner ſeit
5 Monaten ſo laut ankündigten der iſt ihnen nicht gelungen
Lebhafter Beifall und er ſoll ihnen nicht gelingen Lebhafter

Beifall Er wird an der todesmutigen Tapferkeit unſerer Helden
ſcheitern Lebhafter Beifall Alle Machtmittel der Welt haben
unſere Feinde bisher vergeblich gegen uns aufgeboten Eine un
geheure Koalition tavferer Soldaten denn wer wollte die

Feinde verachten wie es unſere Gegner wohl gerne tun
iſt gegen uns aufgeboten worden ferner der Plan eine Nation
von 70 Millionen mit Weibern und Kindern auszuhungern Lug
und Trug Jn demſelben Augenblick wo der Mob der Straße in
engliſchen Städten um Scheiterhaufen herumtanzte auf
denen er die Habſeligkeiten wehrloſer Deutſcher verbrannte leb
hafte Pfui Rufe wagt es die engliſche Regierung ein Dokument
mit ungenannten Zeugen über angebliche Grauſamkeiten in Bel
gien ſo ungeheuerlicher Art zu verbreiten daß nur ein ver
rücktes Gehirn ihnen Glauben ſchenken kann Lebhafte Zu
ſtimmung

Aber während die engliſche Preſſe hier und da ſachlichen Nach
richten Raum gibt während ſie objektive Darſtellungen der Kriegs
lage abdruckt herrſcht in Paris allein der Terror der
Zenſur Keine Verluſtliſten erſcheinen kein deutſcher kein
öſterreichiſch ungariſcher Generalſtabsbericht darf abgedruckt wer
den die ausgetauſchten ſchwer verwundeten Jnvaliden werden
von ihren Angehörigen abgeſperrt Hört hört Erne wahre
Angſt vor der Wahrhert ſcheint die franzöſiſche Regierung
zu beherrſchen Lebhafte Zuſtimmung So kommt es daß nach
zuverläſſigen Beobachtungen in breiteſten Volksſchichten noch keine
Kenntnis von den ſchweren Niederlagen der Ruſſen auch nur
derjenigen im vorigen Jahre beſteht daß man weiter glaubt
an die ruſſiſche Dampfwalze die auf Berlin losgeht das in
Hunger und Elend verkommt und daß man glaubt an die große
Offenſive im Weſten die ſeit Monaten nicht kommt

Wenn die Regierungen der feindlichen Staaten glauben durch
Volksbetrug und durch die Entfeſſelung eines blinden Haſſes die
Schuld an dem Verbrechen dieſes Krieges zu verdecken den Tag
des Erwachens hinausſchieben zu können wir werden uns geſtützt
auf unſer gutes Gewiſſen auf die Gerechtigkeit unſerer Sache
und auf unſer ſiegreiches Schwert nicht um Haaresbreite von der
Bahn abdrängen laſſen die wir als richtig erkannt haben Leb
hafter Beifall Mitten in dieſer Verwirrung der Geiſter und
Gefühle geht das deutſche Volk ruhig und ſicher ſeinen alten Weg
Nicht mit Haß führen wir dieſen Krieg aber mit
Zorn mit heiligem Zorn Stürm Beifall Und je größer
die Gefahr iſt die wir von allen Seiten von Feinden umdrängt zu
beſtehen haben je mehr uns die Liebe zur Heimat tief ans Herz
packt je mehr wir ſorgen müſſen für Kinder und Enkel um ſo
mehr müſſen wir ausharren bis wir uns alle nur möglichen
realen Garantien und Sicherheiten dafür geſchaffen haben daß
keiner unſerer Feinde nicht vereinzelt nicht vereint wieder einen
Waffengang wagen wird Stürmiſcher Beifall und minuten
langes Händeklatſchen im Hauſe und auf den Tribünen Je
wilder uns der Sturm umtobt um ſo feſter
müſſen wir unſer eigenes Haus bauen Ecneuter
ſtürmiſcher Beifall

Für die Gefühle für die Geſinnung einiger Kraft un
erſchrockenen Mutes und grenzenloſer Opferwilligkeit die das
ganze Volk beſeelt für die treue Mitarbeit die Sie meine Herren
vom erſten Tage an zähe und feſt dem Vaterlande leiſten über
mittle ich im Auftrage Seiner Majeſtät Jhnen als den Ver
tretern des ganzen Volkes den heißen Dank des
Kaiſers Jn dem gegenſeitigen Vertrauen darauf daß wir
alle eins ſind werden wir ſiegen auch einer Welt
von Feinden zum Trotz Braufender Beifall und er
neutes minutenlanges Händeklatſchen im Hauſe und auf den
Tribünen

Abg Graf Weſtarp Konſ
Jch beantrage daß das Haus ſich nach dieſer Rede bis

morgen vertagt
Dieſer Antrag wird von allen bürgerlichen Parteien undeinem Teil der Sozialdemokraten unterſtüht und gegen die Stim

men der Sozialdemokraten angenommen
Abg Scheidemann Soz

beantragt die zweite und dritte Beratung des Entwurfs eines
Geſetzes zur r räntng der Verfügungen über Miet und
Pachtgzinsforderungen auf der Tagesordnung für die nächſte
Sitzung nicht an dritter ſondern an fünfter Stelle aufzuführen

Abg Baſſermann Natl
widerſpricht dieſem Antrag und bittet es bei der Reihenfolge der
Tagesordnung zu belaſſen Das Geſetz muß morgen in zweiter
und dritter Leſung erledigt werden

Der Antrag Scheidemann wird gegen die Stimmen der Sogial
demokraten abgelehnt

Nächſte Sitzung Sonnabend 10 Uhr vormittags Vorlage
über Miet und Pachtzinsforderungen Hinterbliebenenfürforge

Schluß 4 Ubr

e

machen würden nachdem ſie für die Hilfeleiſtung gut genug
geweſen waren Talat Jch würde das glauben wenn ich
glaubte daß die Dardanellen zu nehmen ſeien Journaliſt
Aber Jtalien ſoll lange vor der Erklärung ſtarke Trup
pen gelandet haben Talat Das iſt richtig aber wir
wiſſen daß ſeit einigen Tagen die Transporte von
Truppen und Offizieren von Rhodos nach
Jtalien zurückkehren Journaliſt Das will ſagen
daß die Angſt vor Deutſchland und Oeſterreich
Ungarn groß iſt Talat Zweifeln Sie daran Glau
ben etwa Sie an die gute Qualität der italieniſchen Trup
pen Dann ſprach Talat Bei mit großer Wärme von dem
Kapitänleutnant Mücke und den Emden Leuten Er
ſagte Jch war geſtern mit ihnen zuſammen es ſind Pracht
menſchen Als ſpäter die Rede auf den Valkan kam erklärte
der Miniſter Jch glaube an keinen Krieg auf
dem Balkan Bratianu iſt ein ernſter ehrlicher Mann
Er mit dem König im Bunde ſichern Rumäniens Reu
tralität Die Jndepedence Rumänie hat umgeſchwenkt
und ſchreibt ſeit einigen Tagen gegen Jtalien Auch
griechiſche Blätter tun das heute Journaliſt Und Bulga
rien lat Was könnte Bulgarien durch Anſchluß an die
Entente gewinnen Die Ecke bei Adrianopel lohnt nicht
und da die Bulgar en wiſſen daß ſie Konſtantinopel nie be
kommen werden ſehen ſie uns Türken viel lieber dort als
etwa die Ruſſen oder die Engländer

Von den Kriegsſchauplätzen
Vor Przemysl

e B Kriegspreſſequartier 28 Mai
Przemysl wird ſeit dem 26 dieſes Monats ſyſtema

tiſch mit ſchwerem Geſchütz beſchoſſen Die Ver
sündeten haben ſomit den artilleriſtiſchen Angriff auf den
Waffenplatz begonnen Der Ring um Przemysl iſt
engergeworden dennoch aber gegen Oſten noch nichtvöllig geſchloſſen Die Eiſenbahn gegen Lemberg verkehrt

noch ab und zu im Feuer der Verbündeten Die Ruſſen
dürften aus Preſtigegründen den Waffenplatz nicht freiwillig
räumen und lieber die Beſatzung opfern

Auch die Garniſon von Wladiwoſtok ſoll helfen
e B Genf 28 Mai Dem in Lyon erſcheinenden Nou

velliſte meldet man aus Petersburg daß die Garniſon von

Wladiwoſtok die etwa 100 000 Mann zählt zur Front ab
gegangen iſt wohin auch zwölf 15 Ztm Kanonen die Japan
geliefert hat befördert wurden

Das Ringen an den Lorettohöhen
WTB Kopenhagen 28 Mai Nationaltidende meldet

aus Paris Der Feind hält Angres ſtark beſetzt und hat dort
gewaltige Artilleriemaſſen konzentriert augen
ſcheinlich um von dort einen Angriff auf die franzöſiſchen
Stellungen bei der Lorettohöhe zu verſuchen Nach den letzten
Nachrichten bereiten die Franzoſen einen allgemeinen An
griff gegen Angres vor

Zum AUntergang des Kreuzers Jrene
e B Verlin 28 Mai Der Lok Anz meldet zu dem

Untergang des Hilfskreuzers Prinzeß Jrene daß außer
der Bemannung 76 Werftarbeiter an Vord waren um das
Schiff zu reparieren welches ein im Jahre 1914 gebauter
6000 Tonnendampfer der Canadian Pacific Eiſenbahn ſei
Reuter meldet daß 11 Ahr morgens eine Exploſion ſtatt
fand welche ganz Sheerneß erſchütterte und ſtärker war als
die beim Untergang des Bulwark Eine Flammenſäule
erhob ſich und als der Rauch ſich verzogen hatte war das
Schiff verſchwunden Jn einer Entfernung von 15 Meilen
fand man Ueberreſte des Schiffes

Halle und Umgebung
Halle 29 WMai

Das Eiſerne Kreuz
Das Eiſerne Kreuz erwarb ſich Ende vorigen Monats auf dem

ſüdöſtlichen Kriegsſchauplatze Unteroffizier Albert Schade aus
Nietleben Sch gehörte bis zum Kriegsausbruch der Lateiniſchen
Hauptſchule Prima an trat als einer der Erſten in Halberſtadt
als Kriegsfreiwilliger ein und tat dann zunächſt vor Verdun
Felddienſt Von hier wurde er nach den Karpathen kommandiertwo er zum Unteroffizier befördert wurde und wo er auch jetzt
für gefährliche Patrouillengänge die Kriegsauszeichnung erhielt

Beförderung Der Lehrer Reinhard Börner Huttenſchule
iſt zum Leutnant befördert worden

Auszeichnung Nachdem der Bankbeamte Heinrich Holzhauſen
Sohn des Ingenieurs Paul Holzhanſen hier Bismarcſtr 7

du en abgeholt werden

ſchwierige Patrouillengänge in den Vogeſen bereits am 15 März
das Eiſerne Kreuz erhalten hat wurde ihm jetzt kurz vor ſeiner
Entlaſſung aus dem Lazarett das bayeriſche Militär Verdienſt
kreuz 3 Klaſſe mit Schwertern für ſein entſchloſſenes Vorgehen
verliehen

Ein erheblicher Zuſammenſtoh fand geſtern abend in der De
litzſcher Straße ſtatt Jn der Nähe des Eingangs zur Landsberger
Straße fuhr ein Wagen der Stadtbahn mit großer Wucht auf
einen dort haltenden Wagen der ſtädtiſchen Straßenbahn Halle
Büſchdorf Beide Wagen wurden ſchwer beſchädigt es gingen
auch faſt ſämtliche Fenſterſcheiben in Trümmer Durch Glas
ſplitter wurde ein kleines Mädchen leicht verletzt

Provinzial Rachrichken

Preisſturz der Kartoffeln
Roßlau 28 Mai Der ſtädtiſche Kartoffelverkauf iſt ſehr

ſchleppend Obgleich die Studt den Preis für den Zentner
Kartoffeln auf 4 Markermäßigt hat alſo ſelbſt Geld
zuſetzt werden nur wenig gekauft da die Kartoffeln bei der
Landwirten jetzt ſchon billiger zu haben ſind

rccclC d

I Dieskau 28 Mai Eine weſentliche Ver
kehrsverbeſſerung wird jetzt hier geſchaffen denn
die Pflaſterung der von der Hauptſtraße Dieskau Döllnitz
nach Benndorf bezw Lochau abzweigenden Dorfſtraße bis zum
letzten Neubau iſt in unmittelbare Nähe gerückt Jn Betracht
kommt eine Strecke von etwa 400 Meter Länge die namentlich
im Spätherbſt ferner bei Tau und ſtarkem Regenwetter öfter
kaum paſſierbar war

Aus dem Elſtertale 28 Mai Das Verziehen
der Zuckerrüben hat auf einzelnen größeren Gütern
hier begonnen Die Zurichtung der Aecker erforderte bei der
anfänglichen Näſſe und den einſetzenden ſcharfen Oſtwinden
und der Trockenheit bis zum Drillen der Kerne in dieſem
Jahre beſondere Schwierigkeiten Durchgängig ſind letztere
aber gut aufgegangen und haben einen regelmäßigen Stand
Das Verziehen geſchieht meiſt durch Schulkinder welche nach
den Arheitsſtätten gefahren und von dort auch wieder mit

Die Schulbehörden kommen auch
durch Gewährung freier Nachwittage der Landwirtſchaft be
weitwillig entgegen

h



ca

Leßke Depeſchen
Torpediert

W TB London 28 Mai Reuter Der däniſche
Hampfer Betty war mit Kohlen von Blyth nach Kopen
hagen unterwegs Er wurde ohne vorherige Warnung tor
vediert und begann ſofort zu ſinken Der Kapitän und die
Beſatzung von 21 Mann wurden durch den ſchwediſchen
Dampfer Waldemar gerettet

Neues Boot Opfer
WTB London 28 Mai Der engliſche Dampfer

Kadeby von Oporto nach Cardiff unterwegs wurde
ruf der Höhe der Scilly Jnſeln von einem deutſchen Boot
in den Grund gebohrt Die Beſatzung und vier Paſſagiere
ſind gerettet worden

Dimitriew ſucht Kriegslorbeeren in der Türkei
WIB Paris 28 Mai Dem Petit Pariſien zufolge

wurde General Dimitriew der bisherige Führer der dritten
ruſſiſchen Armee zum Oberbefehlshaber des Heeres ernannt
deſſen Entſendung an den Bosporus bevorſteht

Die üblichen franzöſiſchen Fortſchritte

W TB Paris 28 Mai Nach dem geſtrigen amtlichen
Bericht von abends machten unſere Truppen nach heißen
Kämpfen weitere Fortſchritte nördlich Arras Jm ÄAn
griffsgebiet waren die Verluſte der Deutſchen während der
vorhergehenden Tage ſehr groß Unſere Stellungen wur
den behauptet Jn energiſchem Vorſtoß beſetzten wir den
Friedhof von Ablain und rückten dann weiter vor 400 Ge
fangene wurden gemacht

Zum Verkehr mit Futtermitteln
WTB Berlin 28 Mai Der Bundesrat hat eine

Aenderung der Verordnung über den Verkehr mit Futter
mitteln vom 31 März 1915 dahin beſchloſſen daß die Friſt
innerhalb welcher die Bezugsvereinigung die ihr zu über
laſſenden Futtermittel abzunehmen habe vom 1 Juni auf
den 30 Juni hinausgeſchoben wird Jn Verfolg dieſer Be
ſtimmung wird eine neue Anzeige derjenigen nötig die in
der Zeit vom 1 Juni bis 30 Juni vorausſichtlich gewerbs
näßig hergeſtellt werden Dieſe Anzeige hat bis zum
15 Juni zu erfolgen

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild
Die gemeldeten neuen Erfolge der deutſchen

And verbündeten Waffen zu Land und zur See haben die Ge
ſchäftskreiſe in ihrer Zuverſicht weiter beſtärkt Auch die große
Geldflüſſigkeit die ſich u a in der Kaufluſt für feſtver
zinsliche Werte äußert verleiht dem Markt ein durchaus freund
liches Ausſehen Die anfangs ruhige Haltung machte ſpäter einer
etwas regeren Geſchäftstätigkeit Platz Feſte und teilweiſe höhere
Kurſe wurden für die älteren und die Kriegsanleihen ver
zeichnet Von Jnduſtriegaktien ſtanden wieder einzelne
Kriegswerte in Gunſt wie Deutſche WaffenAktien Ludwig

Loewe Rottweiler Pulver und RheinmetallAktien Merklich
höher verkehrten Hirſch Kupfer Aktien Von ſchweren Montan
aktien zeigten namentlich Bismarck Aktien ſteigende Richtung auch
Phönix Aktien im Verlauf merklich höher Ferner waren als feſt
und merklich höher zu nennen Schwartzkopff Maſchinen Hacke
thal Draht Lindenberg und Becker Stahl Aktien Wittener Guß
ſtahl Verein Deutſche Nickelwerke und Schubert u Salzer Buſch
Waggon ſowie Hannoverſche und Gothaer Waggon Aktien waren
beachtet Günſtig ſprachen ſich Deutſche Erdöl Sachſenwerk
Licht und Kraft und Telephon Berliner Aktien aus Badiſche
AnilinAktien wurden durch den Fliegerangriff nur wenig ge
drückt Von Deviſen fiel die anſehnliche Preisſteigerung des
Rubelkurſes auf infolge ſtarken Bedarfs für die Noten Auch
öſterreichiſche Deviſen feſter Täg liches Geld zu 3 Prozent
angeboten Privatdiskont ſehr leicht 33 Prozent und
darunter

Getreide

Berlin 28 Mai Das Angebot bleibt neuerlich klein Rol
lende Ware und Ware auf Abladung werden ſoweit brauchbar
von den Provinzhändlern höher bezahlt als von den hieſigen
Händlern Jnfolge dieſer Warenknappheit war die Tendenz am
Getreidemarkt wieder feſt Ia Mais wurde zu 6,10 6,25 mittel
zu 5,35 6,08 Perlmais zu 6,15 6,40 umgeſetzt Ausländiſche
Gerſte wurde zu 6,40 8,78 Mittelſorten zu 6,30 6,38 gehandelt
Kleiepreiſe waren unverändert ebenſo Lupinen und Seradella
Für Hirſe forderte man 640 Der Getreidemarkt blieb ohne No
tierung

Reichsbank Die Monatsſitzung des Zentralausſchuſſes der
Reichsbank findet heute ſtatt Beſondere Beratungspunkte ſtehen
nicht auf der Tagesordnung

Porzellanfabrik Triptis Akt Geſ Jn der Generalverſamm
lung der Triptis Akt Geſ ſchlug die Verwaltung vor angeſichts
der gebeſſerten finansiellen Verhältniſſe der Geſellſchaft von dem
Ueberſchuß von 285 342 Mk 4 Prozent Dividende i V 12 zu
zahlen und 45 342 Mk vorzutragen Jm Geſchäftsbericht hatte
die Verwaltung einen Dividendenvorſchlag nicht gemacht Die
Vorſchläge wurden genehmigt Philipp Schleſinger Berlin wurde
in den Aufſichtsrat neu gewählt Der Geſchäftsgang iſt nach An
gabe der Verwaltung noch unbefriedigend

Neue Höchſtpreiſe für ſchwefelſaures Ammoniak Der Bundes
tat ſetzte mit Geltung vom 1 Juni 1915 ab neue Höchſtpreiſe für
chwefelſaures Ammoniak feſt und zwar werden die Preiſe für die
inzelnen Gattungen und Gebiete um je 50 Mk gegen den bis
zerigen Stand erhöht

Pamilien Nachrich

Berlin 28 Mai

Heute mittag Uhr entschlief sanft nach kurzer
schwerer Krankhelt mein lieber Mann der Masseur

Friedrich Schmidt
z Zt Sanitätsunteroffizier

Halle Friedrichstr 68 den 26 Moi 1915
n tiefer Trauer

frau Berta Schmidt geb Weckerle
Die Beerdigung findet Sonnabend den 29 d

nachmittags 4 Uhr Von der Kapelle des Nordfriedhofes
aus statt
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erantworrtlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
r den örtlichen Teil für
ugen Br
iegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach

richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert

ericht Handelrovinzialnachrichten
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Ziehung vom 28 Mal 1915 vormittags

An Jede gezogene Nammer alnd vwel gleleh hohe Gewinne gofallen
and zwar Je einer anf die Lose gieleher Nummer ia den doides

Abtellangen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark ind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
552 608 38 848 55 1073 77 201 15 421 599 793 815 2039 95

196 528 64 73 863 924 3153 93 206 301 15 676 11000 908 72 4001
24 164 223 365 1000 340 73 429 668 704 5074 97 121 224 33 422
9 551 656 71 764 70 969 G089 121 46 48 206 335 45 1000 98 478

6309 89 81 3000 796 851 82 7019 1000 36 81 136 268 1000 327
837 941 8016 91 219 76 366 444 1000 618 740 9280 36 1000 314
528 631 790 3000 o983

10042 136 227 312 1000 6522 50 608 500 18 v08 63 70
11072 111 446 661 1000 742 fsoo 12089 3000 110 60 3000
345 97 500 564 89 711 1000 27 13161 233 84 360 81 97 464 78
s18 62 86 87 14139 41 327 420 68 500 714 31 71 677 3000
284 15038 500 78 262 500 66 500 333 54 1000J 64 538 614
15000 23 725 981 162665 329 419 715 29 948 17104 1000 50 64
236 321 78 404 702 949 89 18276 431 3000 697 879 19272 316 6019 ltoeg 419 659 743 928

20146 421 22 619 703 21106 6507 92 608 006 12 87 22168
218 22 340 542 74 88 620 708 984 23105 18 64 211 69 370 681 747
63 24037 125 94 458 649 742 879 908 25001 141 651 87 288 432 64
538 64 97 684 706 840 64 26060 76 6500 77 124 1000 57 298304 500 11 452 598 635 15000 749 801 28 48 66 91 27087 113
531 54 3000 680 710 901 28036 48 232 300 568 96 3000 706 49
525 30 60 903 290309 55 84 108 210 511 3000 705 3000 s890 94
952 1000 65

30208 1000 51 404 91 518 47 72 695 727 39 813 908 311632
229 455 3000 32014 18 1000 91 1000 283 413 688 892 50033166 322 428 607 66 96 782 844 52 915 70 34051 162 94 347
485 780 35032 179 202 303 82 87 497 550 764 69 866 914 68 36280
345 47 51 456 948 37481 710 331 914 3000 33185 89 373 76
436 773 93 944 63 67 39009 424 81 538 889

40055 102 300 59 404 690 92 806 90 918 41013 50 61 159
205 71 303 80 542 54 623 719 801 40 500 41 997 42027 67 108
560 800 1000 4320s8 396 610 993 44089 153 90 449 7s5 601 500
19 866 45005 96 348 504 18 87 3000 755 880 46070 3000 723
s31 32 85 959 47030 58 143 231 498 668 69 702 55 1000
480095 347 425 28 601 792 48187 247 345 467 612 815

50040 195 238 311 483 739 46 834 965 74 77 51123 275 334
202 53 550 97 734 63 500 812 52027 70 234 3000 534 95 99
53094 107 338 406 511 53 641 804 54062 3000 s566 614 48 706
34 98 885 959 55006 264 88 334 476 90 98 500 37 S00 89 686 707
357 83 500 9855 56083 500 202 10000 410 33 500 48 782
57057 140 98 254 314 413 58 1000 565 67 652 3000 73 762 583104
1600 o9 1000 738 830 96 943 59971 293 377 619 702 35 803 11 38

60347 82 490 500 510 62 640 78 711 847 61144 436 77 84
506 500 604 63 745 ſ1000 339 929 73 62004 52 107 294 367 81
445 550 85 677 794 838 63001 61 163 422 79 522 40 627 80 82 726
42 500 836 77 64121 65 220 321 411 519 660 723 73 881 954 60
79 65130 983 276 536 88 500 906 G6050 195 304 99 647 52 357
58 60 67000 99 126 425 617 68047 55 272 368 500 79 88 484 736
835 911 1000 90 69018 1000 286 89 351 70 483 514 65 738 60 992

70000 61 274 451 500 71 525 29 71054 64 109 14 319 513
34 69 I3000 616 72083 87 426 90 94 597 883 948 73538 42 611 60
I500 310 981 74073 160 274 1000 78 359 844 72 500 901 75104
79 233 53 68 369 90 91 404 500 72 814 954 76312 602 66 77209
343 407 35 83 1000 745 73052 129 39 515 500 647 57 952
79028 98 111 422 84 550 837

80020 208 500 356 500 60 460 98 777 96 988 31089 130
500 s0 231 327 82 430 1000 46 557 92 735 934 82008 67 72
1000 244 500 46 344 539 708 53 951 3000 83102 213 56 65

320 456 67 577 657 724 29 68 1000 847 3000 84086 234 317
500 450 500 547 626 500 800 85097 238 s00j 390 405 55 611

21 47 790 86114 239 100 92 436 575 1000 608 77 768 834 929
29 83 99 837008 49 66 259 65 83 562 74 604 700 24 3000 668
967 83508 734 884 39161 68 315 701 64 883 99 931

99088 128 3000 208 306 1000 92 439 91105 264 309 73
697 736 99 896 92049 154 292 351 77 760 99 894 93257 e9 386
70 530 99 620 867 937 94193 234 330 592 798 914 95062 71 342
545 675 791 839 42 96008 300 594 790 819 37 924 97241 434
500 77 607 739 87 98 3000 852 98053 500 88 394 6507 611 s00

77 968 72 77 899063 126 1000 210 410 591 633 738 1000 67
975 1000

100548 101002 1000 171 425 1000 707 12 37 500 820
877 162035 738 907 103088 77 500 290 605 65 89 ſ1000 738
908 67 104008 52 253 34 1000 346 53 621 98 789 1000 904
105065 139 46 63 274 500 344 589 612 860 106013 19 3000
43 500 200 301 98 452 571 87 720 80 107023 44 100 205 402 36
88 3000 549 643 88 970 103003 59 122 512 500 714 83 109000
1000 190 482 99 508 631 32
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Zlehung vom 28 Mal 1915 nachmittags

Auf jede gezogen Nummer elnd xwel sleleh hoke Gewinne geofall
nd wer je einer auf je Loge gleicher Nummer in den eigen

Abtellungen 1 und II
h

Nar als Gewinne Aber 340 Mark zig Aen deitrefkenden Nummern
in Klammerr deigefü

Ohne Gewahr Nochdruck verboten
33 188 370 eeo ees e 1129 320 487 6209 90 ſ1000 soo 906

2184 59 236 804 917 27 36132 700 840 79 4187 261 1000 447 560 72
686 65 735 828 1000 924 80 B009 76 94 600 124 76 278 3681 466 62

088 177 649 7673 94 116 48 774 856 010 8020 112 208 89 333
686 9009 104 876 87 688

10008 68 105 82 93 236 303 414 28 1000 84 92 608 18 714 11326
to0 as 699 1000 s876 975 12201 e6 412 661 13042 115 276 83 810
20 54 1000 611 o8 714 983 84 14044 188 90 661 882 1ä163 69 98
40 338 657 1000 950 1000 16066 140 44 382 5e 470 681 889 987
7126 57 s00 74 2656 1000 63 70 304 93 00 442 8000 543 0s1
1000 180i3 190 s ſö00 41 74 335 664 654 6800 976

21 39 324 421 92 572 68 966
o00o 1911s

20064 600 75 240 446 584 607 95 21282 37 68 07 319 38 447 8581
22016 85 94 223 831 52 79 917 63 23018 56 66 128 97 297 333 588
878 816 500 24 72 24043 219 564 668 1000 788 90 500 897 28017
82 163 355 433 62 528 638 908 61 26012 66 96 189 80 333 80 600
507 40 851 946 27147 219 07 862 71 417 59 641 706 806 71 72 974
28052 98 104 42 6531 06 772 1000 800 917 29084 188 43 248 8869 582
775 822 071 78 3000

80148 296 804 38 452 31000 287 816 69 e27 s000 68 78 716 o08s
2000 121 30 31 398 462 511 500 88 33088 105 1050 285 649 961

70 109 295 343 408 82 512 612 61 o19 1000 60 35023 66 64 72
101 651 68 e 836 428 515 660 783 909 61 36008 90 123 40 90
245 353 69 6510 I800 s78 768 845 37004 21 234 409 6588 708 57 914 29
54 70 913 38016 281 366 433 567 626 84 30211 20 62 761 804 32

40008 113 47 838 73 780 982 41094 101 214 337 64 643 681 600
844 88 42115 440 681 779 856 o089 43008 126 205 475 696 634 ooo
es 920 98 44299 247 801 55 440 681 52 8651 74 980 es 45394 480 601
749 977 46052 186 6551 848 902 48 47060 140 71 287 46 1000 61 63
419 96 708 984 43000 64 181 96 265 6509 911 85 96 49268 416 28 610
16 690 752 71 79

S9026 6o 500 100 809 21 84 588 1000 690 813 e0 994 51072 124
278 3269 418 68 583 623 80 es 962 71 52348 640 702 41 808 980 259
5 201 77 491 606 500 28 58 632 630 736 78 850 54082 1000 164 81

240 437 634 06 761 76 867 535060 84 166 207 968 648 Fö0 6780
G228 70 806 92 es 756 821 919 57081 168 61 264 302 60 403 40 602

433 867 901 58062 294 496 s00 501 es 1000 745 848 918 68 600
9072 101 246 351 678 021 870 94 948

11 41 73 155 301 66 66s o7 oss G1242 687 o25 NMooo 60402 62120 840 468 1000 541 53 99 441 601 1000 24 614 623 702

34 937 60 6566 68 910 6512857 So 64 247 644 644 728 1000ſ 8609 98 66269 426 6500 888 923 67150
423 500 D 85 es1 s20 68308 500 482 1000 e1 678
892 978 69176 79 230 25 1000 382 97 631 638 707

760180 210 47 62 818 19 665 80 997 71080 204 79 451 78 642 941
72016 418 592 608 84 o e69 928 73000 61 74 126 204 3000 38 378

609 1000 742 620 74461 688 e87 782 097 76164 600 400
000 79 696 687 761 o88 76078 168 e9 243 886 700 67 827 77102 13

11000 71 80 294 448 636 600 o1 72 7600 660 738101 400 96 669
3000 714 3000 71 800 842 914 91 789031 54 s0oJ 106 231 66 526
72 704 709 vos 13

809032 78 200 407 83 382 e90 81077 138 371 410 721 70 80 s66
959 61 82070 216 600 es 386 476 ſ1000 o1o 2 120 eey 86 67
72 70 77 224 68 59 354 407 1000 20 713 869 10 187 254 go 2
83 337 434 637 674 85015 s00 104 2831 427 526 68 689 619 66 728
61 832 o86 86062 92 158 68 429 809 991 87280 72 884 411 600
535 728 92 810 47 70 917 94 B8066 1885 30 214 476 8651 89283
600 e7 529 600 18 649 ſ600

11 16 04 1409 600 642 76 788 56 94 888 N1021 258 444
531 87 613 46 82 728 es 020 es 92081 260 83 440 88 684 606

4 36 179 600 386 426 88 83 560 90 737 62 70 o30 s00
88 94148 200 46 304 764 05078 600 115 222 o6 408 70 509 97
873 789 987 1600 96002 45 62 266 424 967 600 74 97421 6000 66
702 26 64 ſö00J o7 1000 9027 00 98127 274 401 605 933 46 74

s 601 10 609 68 745 804 500 41r 6564 728 101073 ſ600 97 100 226 47 60 474 617 761 900
02636 37 010 600 70 93 904 32 43 1 168 87 268 64

r1 u 66 104116 64 843 968

69 640409 e 135 600 63 879 600

644 08 963 2e2 618 322 A4 598 602 710 83 as 107100 320 h a

Barth Druck und Wert z o Hendel Sämtlich in
alle a S

Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen rſm
ſind ſtets an die Redaktion der Saale Zeitung nicht an einze ne

Schriftleiter zu richten

110323 42 500 89 471 547 68 500 646 58 90 751 034 89
11 1040 600 47 177 225 35 36 3000 545 500 636 99 783 805
112465 595 671 865 80 963 500 113273 687 895 8000 633 746
51 817 48 600 114100 221 33 500 38 301 43 87 505 694 721 95
905 12 19 60 1000 72 115290 380 1500 421 64 517 30 687 720
916 94 116306 93 427 663 726 117053 106 500 87 231 363 416
56 72 500 88 653 87 869 3000 1183410 36 861 98 119092 160
675 741 906

120149 233 407 504 29 1000 646 755 864 121116 288 3864
400 592 768 82 1000 122031 168 495 667 87 123079 108 214 76
520 37 931 124446 76 608 52 641 754 808 48 945 125115 31
87 275 487 535 64 620 653 727 825 68 126009 87 407 127039 57
101 258 59 s500 334 500 47 500 413 841 78 98 500 926 35
77 500 128016 43 67 268 401 3 35 597 679 87 758 852 931 129023

1000 91 338 534 818 9427 20 29 469 518 704 65 131072 117 73 279 325 480
746 1321654 209 421 46 80 668 813 500 97 940 133234 88 546
836 134001 328 55 57 400 500 524 705 993 135105 214 97 314
70 425 61 737 95 849 136114 680 500 137099 137 215 99 600
303 500 458 514 138302 653 e 738 94 898 920 29 139102

362 71 446 507 35 68so h 867 442 827 34 141379 492 671 972 142026 3000
249 97 379 812 44 143254 62 85 384 434 90 511 1000 631 961
144031 276 80 409 769 928 145020 98 210 500 80 341 459
506 758 90 892 922 146066 134 205 49 521 64 93 642 734 6500
1470409 500 137 357 460 69 71 87 502 7 53 91 736 3000 4
1000 143390 409 3000 590 821 500 149041 98 500 137 60
7 75 502 732 829

1500s8 168 1000 259 348 70 415 56 69 643 98 1000 712
46 151053 135 808 152172 79 280 566 80 632 46 721 153184 228

500 31 500 43 47 90 96 358 467 523 1000 99 646 806 66 960
1000 66 3000 154054 109 32 362 465 99 641 1000 74 742

874 927 89 155298 410 70 616 19 726 829 67 85 156005 109 12
313 19 29 620 815 922 86 157305 548 669 964 1586094 156 212
27 52 1000 94 314 32 45 66 644 54 756 3000 93 96 853 159219
24 489 516 21 73 613 953

160016 253 81 407 18 50 517 750 859 500 73 75 559 89
3000 161069 100 48 343 52 571 669 783 500 845 89 162100

2 233 71 806 92 3000 163101 62 295 563 700 850 I5000 906
164526 669 758 68 958 165019 500 240 6571 755 808 901 166297
378 457 500 74 521 630 738 54 914 30 500 167026 535 605
10 18 500 44 81 708 11 883 904 97 168117 302 834 451 56 695
169187 350 634 1000 71 726 55170002 49 9 74 130 382 438 47 798 908 171301 631 75
78 798 857 948 172059 310 92 3000 433 627 173055 1000 301
515 30 79 923 174070 145 335 734 831 48 909 38 1000 175143
269 80 370 694 874 905 1761093 216 70 392 407 43 82 531 500
703 15 16 853 936 177121 69 94 226 62 93 400 61 702 64 65
500 s00 920 98 173012 26 277 313 446 524 59 660 757 3849

179078 133 500 49 500 289 427 501 1000 s 851 916
130324 84 894 181236 1000 s808 1000 404 685 703 62

914 81 182032 249 425 576 84 750 84 183071 169 219 54 383
544 90 500 634 790 830 500 92 958 1834012 222 442 61 939
85 1850565 158 280 326 35 551 947 186000 500 254 349 1000
655 96 781 1000 823 31 187113 412 1000 504 614 d39 58 1000
1833132 278 310 1000 465 562 90 644 751 852 903 189150 1000
236 1000 56 74 506 667 749 71 76 853 54 84 900 53 86 500

199246 413 533 746 s500 191064 225 342 70 429 500 48s
921 56 192128 692 778 90 96 805 930 73 193066 130 255 700
815 35 194141 375 642 904 8 500 17 195041 326 3000 s509
743 48 196185 500 314 409 23 55 92 605 l500 778 941 52
197288 94 311 35 482 600 31 873 93 950 198116 423 62 70 678
759 199164 228 67 312 535 629 62 85 752 64 837 957

200092 500 148 318 3000 421 36 516 18 3000 601 1000
42 58 714 48 8000 869 201366 787 825 202024 700 92 194
214 326 500 65 974 263023 24 ſ8000 308 23 43 564 810 1000
204339 42 500 435 61 539 679 500 711 1000 46 908 205142
51 238 89 324 429 74 548 617 33 703 206372 77 460 694 739 839
976 94 227020 106 230 365 581 866 75 293445 516 707 500
948 209109 312 93 680 761 91

210007 137 69 813 66 438 89 788 s95 986 211191 320 498
585 90 500 604 765 345 80 212005 112 57 78 226 84 580 683 745
819 54 939 213075 331 425 500 73 94 595 650 909 214001 16
24 178 204 68 500 354 543 44 696 854 84 215127 31 315 67 406
23 652 655 746 86 847 1000 95 999 216113 61 235 55 379 680 747
77 217122 500 30 363 90 424 517 794 978 213361 459 586 635
800 49 219116 60 62 76 269 725 821 912 76

220071 500 193 393 95 6852 952 1000 221073 241 484
563 648 763 960 222141 52 203 23 58 87 500 s888 902 9 223023
73 164 309 1000 905 88 3000 224025 200 405 5439 78 90 713
814 931 500 55 225138 291 307 19 40 453 82 667 816 26 929 41
228077 128 211 69 540 60 607 855 909 227036 1000 163 210
76 537 73 76 92 704 32 816 45 959 228071 78 500 142 92 340
55 404 97 563 669 753 500 888 911 75 2289097 194 3804 ſs500 533
1000 43 621 48 760 500 814 30 32 915 39 84

230078 184 374 83 489 699 874 960 231063 112 538 75
661 760 883 96 232112 496 500 562 80 670 799 802 932 37
233117 66 73 541 1000 98 669 96 500

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 M 2 Gewinne ra
200000 3 zu 150000 2 zu 60000 2 zu 40000 8 zu 30000 8 u
15000 28 u 10000 46 zu 5000 784 zu 3000 1794 zu 10002324 zu 500 M

934 87 96 Boo 108051 110
48 802 750 600 57 62 807 908 109082 201 6500 888 54 71 o8 s00
560 627 45 752 76

110063 124 264 832 06 419 600 22 627 77 788 a000 o7e 1 1 I 0es
99 307 404 96 609 87 805 12217 84 1000 587 691 829 600 46
113161 1000 81 802 417 8s00J 566 o61 T7o0s 807 910 16 79 i
114020 120 346 736 86 115000 128 311 42 46e8s 600 re

16081 102 ſ2000 27 308 68 83 561 1000 608 67 71 81 710 78 828 68
17004 138 289 849 418 35 1000 757 660 634 921 87 118o0ser 171

279 357 T00 808 075 1109019 97 172 304 e 79 840 4099 437 75 601 S500
83 760 881

120334 s508 11 676 T1e 47 64 617 1216002 17 ſsoo0 r8 e 77
126 500 48 250 860 1000 636 1000 es 1 716 1000 6
736 854 1000 125206 165 819 s75 8000 512 48 826 126004 15 110
888 501 20 600 610 93 906 127022 600 317 426 70 06 661 709 24
2 848 12360s5 116 55 62 264 97 311 635 6829 37 834 837 61 918
120270 350 e85 921 s00 89

S0oses 305 880 422 720 70 888 987 131201 a0o0 es 1000 74
418 666 68 1000 656 866 08 132022 240 619 793 825 133016 137
252 87 818 56 67 3000 798 898 134031 65 121 64 1000 460 38 516
23 8123 15 26 o66 135804 601 8 17 136004 64 127 91 218 42 371 419
500 30 29 797 137216 441 98 534 880 900 ſ1000 138271 667 907
39022 171 600 374 88 586 1000 671 96 654 992 z

140127 33 76 310 689 629 882 987 141172 216 39 806 486 526 37
67 78 1900 603 600 52 070 142810 99 460 68 901 98 550 711 954
143056 835 86 611 81 600 729 1000 s29 48 8000 044 144025 808
565 772 98 1450768 164 287 316 76 4965 563 662 70 77 872 146G0s9 63
600 115 336 600 847 147116 83 381 643 790 091 flooo 148980 404 896

943 88 149454 66 614 44 797
150043 1000 141 51 862 1000 468 517 646 58 638 723 t

151010 81 168 68 259 806 555 76 967 182084 104 206 547 48 1
690 708 830 51 998 153027 119 42 90 398 717 30 184025 114 485
1000 612 019 48 155208 82 337 74 442 600 528 631 880 910 es637 1I570209 54 182 246 441 600 686 722 1000 868 66 88 968 s

423 524 75 611 24 30 87 746 90 977 159003 157 216 370 74 9656
180166 o9 356 96 714 161084 330 o 636 1000 48 612

8000 68 717 34 98 97 851 902 162018 66 166 260 427 534 800
660 96 717 84 858 163013 99 278 8656 418 564 605 o26 27 8000
164066 67 293 870 71 615 610 48 97 840 165076 121 421 51 53 96
831 648 91 766 841 72 1660356 103 764 032 167042 96 107 427 s 514
879 16G8186 98 666 625 40 1689138 580 612 887 600 074

70178 s00 o8 600 725 171144 95 204 610 700 886172227 86 887 448 84 1000 591 6034 782 v0s 020 1000 17 3174 252
478 520 614 771 1000 829 174121 306 54 515 610 24 o58 17501
77 151 219 20 ſ500 62 378 500 449 849 176011 244 308
177040 166 426 500 17

436 66 640 622 800 92

318
029 81 871 74 634 50 179282 2000

444 508 668 90 726 840 9
104 1050 46 321 e15 781 ges es 28273 L e24 698 182080 86 40 64 433 620 s00 788 os 938 r

859 94 953 184000 118 07 322 406 586 660 724 88 970 189088 117
296 400 43 524 45 49 677 709 34 682 1 45 86 169 76 256 681
843 94 909 02 68 137322 490 840 41 a3000 78 o10 188069 118 80
Is000 268 832 841 67 981 169122 266 502 80 469 013 44 761 833

190212 212 409 6091 s00 756 89 8604 e 191018 237 269 424 26
84 s 63 192160 es 265 600 380 6 617 7682 ass o8 1000
es 193206 404 8 616 308 24 028 194012 114 81 409 1000oJ oos T
195092 286 668 775 81 827 86 45 56 980 100108 16 74 207 430 46
50 606 e 883 s 927 3000 197845 622 67 714 18 90 683 1000
32 c a 5093 618 712 500 75 800 869 004 199124 53 240 3

200081 865 422 10 550 613 763e n a S d
a

135 68 830 414 856 67 204132 1000 78 600 o86 209086 138 1000
225 6546 73 624 704 43 848 206134 86 349 93 407 8 600 44 48 87 764
s50 207029 94 214 27 832 671 765 838 988 20800s 208 828 27 73
830 79 s 941 209381 466 I600 679 708 14 943

210080 113 86 88 306 01 62 s 983 51 2111608 60 8000 270 407
582 1600 6os5 732 879 972 212007 106 97 500 202 440
1000 810 213160 63 210 7423 69 01 950 2 14 402 08 389 64

829 215124 208 478 630 616 20 80 87 1000ſ 936 78 216162 216 448
6529 784 865 991 217102 41 426 72 764 873 905 216046 368 634 70 70
706 820 83 86 931 77 219004 218 1000 65 487

220136 242 1000 306 527 816 05 989 221413 32 41 580
ess 780 222106 51 68 244 67 419 27 3000 02 764 d 223025 100
224 40 657 319 64 404 40 600 68 620 87 Ta0 1000 625 040 224047 118

380 926 537 745 77 820 082 91 225201 26 80 310 429
633 891 I000 9000 159 60 163 287 90 607 637 74 934 89 633

27047 73 105 51 63 618 982 141 268 337 421 3600 672 a81
3000 Soos 188 60 2316 000 81 336 42 4653 618 a 604 704

870 80
2 h e 720 1000 es 1000 80 83 060 2811e

e

t

h

2

n r 2

92
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